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1. Trägerleitbild  
 

In Zeiten struktureller Änderungen der Gesellschaft sind gute Rahmenbedingungen für ein 

gelingendes Familienleben wichtiger denn je. 

Dabei verändern sich auch die Anforderungen an den Kindergartenträger zusehends.  

Flexible Arbeitszeitmodelle und -formen, engere Vernetzungen von Arbeit und Freizeit, eine 

steigende Erwerbsquote der Frauen und die notwendige bzw. erwünschte Vereinbarkeit von 

Familie und Beruf mit den damit einhergehenden Förderungen an außerfamiliärer 

Betreuung von Kindern erfordern von unserer familienfreundlichen Gemeinde sowohl einen 

quantitativen als auch einen qualitativen Ausbau unserer Betreuungseinrichtungen. Unser 

Ziel ist es daher, ein Angebot intensiver Förderung und familienergänzender Betreuung zu 

schaffen. 

Dabei ist es zudem wichtig, für die Gestaltung eines gelungenen Aufwachsens der Kinder in 

den Dialog mit den Eltern zu treten und ihnen nicht nur ein Betreuungsangebot mit Spiel- 

und Lernbereichen, sondern auch eine „Erziehungspartnerschaft“ anzubieten. 

Neben dem qualitativen Ausbau unserer Betreuungsplätze in den letzten Jahren soll unser 

Anspruch an die pädagogische Arbeit in der Kindertagesstätte Kinderwelt mit eigenen 

Qualitätskriterien deutlich gemacht werden. Unser Ziel ist es, dass sich unsere Beschäftigten 

mit den gemeinsam entwickelten Qualitätshandbuch identifizieren und das Kind in den 

Mittelpunkt ihrer pädagogischen Arbeit stellen können.   

Ich danke dem gesamten Team der Kindertagesstätte Kinderwelt mit ihrer Leiterin, Frau 

Corinna Furlani, für die aktive Beteiligung und engagierte Mitgestaltung an diesem Prozess. 

Gerne nutze ich aber auch die Möglichkeit, allen Erzieherinnen und Erziehern für die 

hervorragende Arbeit zu danken, die sie Tag für Tag zum Wohle unserer Kinder leisten. 

Lauchringen, im Dezember 2020 

 

 

Thomas Schäuble, Bürgermeister 
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2. Einrichtungsleitbild 

Unsere Einrichtung ist ein Ort der Begegnung für Menschen aus 

vielen Kulturen und Religionen. 

 

Die Kerngedanken des Orientierungsplans für Bildung und Erziehung Baden-Württemberg, 

nach dem wir arbeiten, lassen sich wie folgt beschreiben: 

 

Jeder wird mit seiner individuellen Persönlichkeit wertgeschätzt, denn dann erleben sich 

zufriedene Menschen als Individuen in einer Gemeinschaft. 

So ist für uns auch die Aufnahme, im Rahmen unserer Möglichkeiten, von Kindern mit 

geistiger und/oder körperlicher Behinderung mit dem Ziel der Inklusion eine 

Selbstverständlichkeit. 

Es ist uns ein Anliegen, dass sich alle Kinder als Teil der Gesellschaft verstehen, um sie auf die 

sich ständig wandelnde Zukunft vorzubereiten, denn so wie wir ihnen heute begegnen, 

werden sie morgen die Welt gestalten. 

Wir bieten Kindern mit ihrem Forschergeist, ihrer spielerischen Entdeckungsfreude und 

Erfindungsgabe eine anregungsreiche Umgebung. In dieser können sie mit Kindern und 

Erwachsenen einen lebhaften Dialog führen und sich in allen Bildungs- und 

Entwicklungsfeldern entfalten. 

Das Kind wird als Teil seines familiären und gesellschaftlichen Umfeldes wahrgenommen, 

daher sind uns die Partnerschaft und die ehrliche Zusammenarbeit mit den Eltern sehr 

wichtig.  

Auch die Beteiligung in der Gemeinde ist uns von besonderer Bedeutung, deshalb nehmen 

wir regelmäßig an geplanten Veranstaltungen teil.   

Es ist uns wichtig, auf Grund der sich sehr schnell entwickelnden gesellschaftlichen 

Veränderungen, wie der Anstieg des Anteils von Alleinerziehenden, von Familien, in denen 

beide Eltern berufstätig sind, des immer häufiger fehlenden familiären Netzes bei 

zugezogenen Familien ein bedarfsgerechtes Angebot bieten zu können.  
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3. Teamselbstverständnis 

 

„Große Ziele wird man nur gemeinsam erreichen, denn ein gutes Team ist stärker als die 

Summe der Stärken seiner Mitglieder.“  

Helmut Jahn 

Wir identifizieren uns mit unserer Einrichtung und übernehmen gemeinsame Verantwortung 

für die Qualität der pädagogischen Arbeit, sowohl innerhalb, als auch nach außen. 

Wir verfolgen gemeinsame Ziele. Dadurch entwickelt sich unser WIR-GEFÜHL.  

Die Akzeptanz der unterschiedlichen Rahmenbedingungen unserer Arbeit, wie zum Beispiel 

die verschiedenen Betreuungsformen, ergeben sowohl individuelle als auch gemeinsame 

Regeln, die für uns verbindlich sind und das Zusammenleben erleichtern sollen.  

 

Wir entwickeln und leben Feedback-Kultur, indem wir uns unsere Stärken und Schwächen 

gegenseitig rückmelden. Dadurch bleiben wir in einem dauerhaften persönlichen 

Entwicklungsprozess. Wir nehmen Konflikte im Team wahr und bearbeiten diese individuell, 

um ein harmonisches Miteinander zu erreichen. Damit wir in einem positiven 

Entwicklungsprozess bleiben, sind wir offen für Neues, zum Beispiel gruppenübergreifendes 

Arbeiten, Aktionstage usw. 

 

Der Informationsfluss im Gesamt- und Kleinteam spielt eine große Rolle. Nur so können wir 

eine konstruktive Zusammenarbeit ermöglichen. Um effektiv arbeiten zu können, verlaufen 

unsere Teamsitzungen nach einer bestimmten Struktur.   

  

Im Austausch über die pädagogische Arbeit nutzen wir unterschiedliche Meinungen und 

Interessen, um ein vielseitiges und ansprechendes Ergebnis zu erreichen und insgesamt 

unsere fachliche Kompetenz zu steigern. Alle Teammitglieder sind bereit, sich mit ihren 

Ressourcen zu beteiligen und zusätzliche Aufgaben zu übernehmen. Gemeinsame Beschlüsse 

werden von allen akzeptiert und mitgetragen. 
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Formen unserer Zusammenarbeit:  

Um unsere Ziele zu erreichen ist ein kontinuierlicher und intensiver Austausch mit den 

Kolleg*innen notwendig. Hierfür gibt es auf verschiedenen Ebenen einen festgelegten 

Rahmen in Form von bestimmten Besprechungszeiten:  

 

 

 

 

 

Gesamtteam 

•Alle Teammitglieder 
außer IGH, FSJler, Azubis 
(Pia & schulisch) & 
Mitarbeiter*innen mit 
einer 2-Tage -Woche

•ca. alle 2-3 Monate 

•2,5 Stunden 

•Infos & Themen die alle 
Gruppen betreffen, 
fachlicher Austausch, 
Vorstellung von 
Ergebnissen aus Arbeits-
oder Teilteams

•Leitung als Moderator 

•Kreis in der Turnhalle

Bauteam

•Alle Fachkräfte aus den 
Gruppen eines Baues + 
SPF-Kräfte je nach Bedarf

•wöchentlich 

•1,5 Stunden

•Planung von Aktionen, 
Festen usw., Reflexionen, 
fachlicher Austausch, 
Wochenplanung, Klärung 
von Zuständigkeiten, 
Vetretungen ...

•In den einzelnen Bauten  

Gruppenteam

•Alle Erzieher*innen der 
jeweiligen Gruppe

•wöchentlich

•1-1,5 Stunden 

•Gruppeninterne Planung 
von Aktionen, Festen,  
Reflexionen, fachlicher 
Austausch, Wochen-
planung ... 

•In der jeweiligen Gruppe  

Expertenteam  

•Interessierte 
Erzieher*innen in kleinen 
Teams von ca. 2-5 
Personen

•Nach Bedarf

•Detaillierte Ausarbeitung 
& Umsetzung von 
Teilbereichen

•Selbstorganisation 
innerhalb der 
Arbeitsgruppe 

•Information an das 
Gesamtteam von 
Wichtigkeit

Leitung

•Die Leitung Frau Furlani 
& die sellvertretende 
Leitung Frau Bomsdorf

•Während der Arbeitszeit 
im Büro erreichbar

•Bindeglied zwischen dem 
Träger 

•Moderation, Bürokratie, 
Management, 
Urlaubsplanung, 
Vertretungen 
Anschaffungen usw.

Kurztreff

•Bauteamleitungen, HSD 
& Leitung 

•wöchentlich Dienstags

•07:00 - 07:45 Uhr

•Weitergabe von 
aktuellen Informationen

•Zur Vorbereitung auf 
Inhalte und Fragen gibt es 
ein paar Tage vorher ein 
Infoblatt 

•Leitung als Moderator

•Personalraum der 
Schmetterlinge
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Damit die Zusammenarbeit zwischen den einzelnen Gruppen funktioniert, ist es wichtig,  

dass … 

- unsere Teamsitzungen regelmäßig stattfinden und strukturiert ablaufen. 

-  bei allen Treffen Protokolle geschrieben werden, die immer auch an das Büro der 

Leitung und innerhalb des Bau-Teams weitergegeben und abgelegt werden. 

- aktuelle Besprechungen und geplante Termine aus jeder Gruppe in den Wochenplan 

der Gesamteinrichtung (Büro – Kalender im Leitungsbüro) eingetragen werden. 

- die Belegung unserer gemeinsam nutzbaren Räumlichkeiten, wie Küche, Turnhalle, 

Werkstatt usw. für jede Gruppe festgelegt wird und es dafür Belegungspläne gibt. 

 

Die Größe unseres Teams fordert in hohem Maße Kenntnisse über die Struktur der 

Einrichtung, Selbstständigkeit, Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, 

Einsatzbereitschaft und Flexibilität von jeder/m einzelnen Mitarbeiter*in.    

 

 

Team- / Qualitätsentwicklung:  

Wir nehmen regelmäßig an Fortbildungen zu verschiedenen Themen und Schwerpunkten 

teil, um unsere Kompetenzen und Fachkenntnisse zu erweitern und unserem pädagogischen 

Alltag einen neuen Blickwinkel zu geben 

 

Im Gesamtteam wurde die Umsetzung des Orientierungsplanes anhand vorgegebener 

Themenbausteine erarbeitet. Die Einführung erfolgte durch ein mehrtägiges Seminar mit 

unterschiedlichen Referenten. Seither werden einzelne Themenbereiche immer wieder 

reflektiert und ggf. ergänzt oder ersetzt. 

 

Wir haben verschiedene Fachzeitschriften abonniert, diese geben uns immer wieder neue 

Impulse und Anlass zur Auseinandersetzung mit unserer eigenen pädagogischen Arbeit. 

 

Wir aktualisieren unsere hauseigene Bibliothek ständig durch neue Fachbücher. 

 

In konstruktiver Auseinandersetzung mit dem Träger setzen wir uns für eine den 

tatsächlichen Bedingungen angemessene personelle Besetzung ein. 
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Die kontinuierliche  Zusammenarbeit mit anderen Institutionen wie Beratungsstellen  

(für Kinder mit besonderem Förderbedarf), Schulen, Krippe, Familienzentrum usw. geben 

wichtige Impulse für die konzeptionelle Arbeit. 

 

Zielvereinbarungsgespräche mit der Leitung der Einrichtung, auf der Basis der Konzeption, 

geben konstruktive Rückmeldung und stärken und erweitern die eigene Arbeitsweise.   

Neue Mitarbeiter*innen werden in ihren ersten Monaten, hier in der 

Kindertageseinrichtung, anhand unseres internen Einarbeitungskonzeptes begleitet. Hierbei 

spielen neben dem Leitungsteam der Einrichtung auch die einzelnen Teammitglieder eine 

wichtige Rolle. In festgelegten Abständen finden regelmäßig Gesprächstermine mit 

verschiedenen Themen statt.    
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4. Qualitätspolitik 
 

Diese beschreibt, welche Qualität wir für die einzelnen Bereiche festgelegt haben.                     

Sie soll allen Beteiligten Sicherheit und Orientierung bieten und durch stetige Weiterbildung 

und Weiterentwicklung aktuell sein.  

 

Um die Qualität zu sichern, ist ein funktionierendes Qualitätsmanagement erforderlich. Dies 

erfolgt durch Bildung von Qualitätszirkeln und Beobachtungsteams, sowie der Teilnahme an 

EFQM Fortbildungen.  

Nur durch regelmäßige Überprüfung und Optimierung kann der hohe Qualitätsstandard 

gehalten werden. So wird durch gegenseitiges Hospitieren, dem fachlichen Austausch und 

Reflexionen sowie Kooperationen mit anderen Kindertageseinrichtungen oder das Einholen 

von Informationen durch Fachlektüren oder Vorträgen immer wieder das pädagogische 

Arbeiten in den Blick genommen.  

Die Teilnahme der Fachkräfte an Fortbildungen und die Weitergabe der gewonnenen 

Erkenntnisse an das Team ist für uns selbstverständlich.  

• gute und offene 
Kommunikation 

• wertschätzender und 
respektvoller Umgang

• Ansprechpartner sein 

• Rahmenbedingungen 

• gute und offene Kommunikation

• wertschätzender und 
respektvoller Umgang

• Beitrag zur 
Erziehungspartnerschaft

• gute und offene 
Kommunikation

• wertschätzender und 
respektvoller Umgang

• gesunde Fehlertoleranz 

• wertschätzender und 
respektvoller Umgang 

• individuelle Begleitung

• Kind als Teil der Gemeinschaft 
sehen 

Kinder

TrägerEltern

Mitarbeiter*

innen 



8 
Kita Kinderwelt Lauchringen ©  

Unterstützt werden wir dabei von unserem Träger, der Gemeinde Lauchringen, der sich als 

kooperativer Ansprechpartner zeigt. Ziel des Trägers ist es, eine Vereinbarung zwischen 

Familie und Berufstätigkeit zu schaffen.  

Zudem ist Transparenz und die Vernetzung innerhalb der Gemeinde ein wichtiger 

Bestandteil unserer Zusammenarbeit. Der hohe Qualitätsanspruch kann durch einen guten 

Personalschlüssel, dem Beschäftigen von qualifizierten Mitarbeiter*innen und einem 

intakten Gesundheitsmanagement erfüllt werden.  

Hierbei spielt ein funktionierendes Leitungsteam eine wichtige Rolle, welches sich als 

neutraler Ansprechpartner präsent im Alltag der pädagogischen Mitarbeiter*innen zeigt. Die 

Beobachtung der aktuellen Rechtslage, festgelegte Entscheidungen und deren Einhaltung im 

Auge zu behalten sowie das Heranführen neuer Mitarbeiter*innen an das 

Qualitätshandbuch liegen letztlich in dessen Verantwortung.  

 

Unsere pädagogischen Ziele sind:  

 Der Schutz und das Wohl des Kindes zu sichern (Kinderschutzgesetz) und die 

Aufsichtspflicht zu wahren  

 Bildungsauftrag nach dem Orientierungsplan zu erfüllen  

 Eine vertrauensvolle Erziehungspartnerschaft zu führen  

 Liebevoller zuverlässiger Begleiter des Kindes zu sein 

 

 

So tragen folgende Aspekte wie: 

o Personelle Besetzung  

o Raumgestaltung und Material 

o Wahrnehmung der Prioritäten der Kinder  

o Zeitmanagement 

o Eigene Motivation und Haltung zu einer erfolgreichen Umsetzung der Ziele bei.  
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Zum aktiven Verbesserungsprozess gehören eine hohe Selbstverantwortung, eine positive 

Grundhaltung, die Bereitschaft und das Interesse für Veränderungen und Offenheit. Die 

Mitarbeiter*innen stehen im fachlichen Austausch und durch regelmäßiges Reflektieren 

können alle voneinander profitieren und bringen ihre eigenen Stärken mit ein. 
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5. Dienstleistungsangebot 
 
Wir sind mit drei auf gemeinsamer Basis personell, pädagogisch und organisatorisch 

agierenden Standorten eine der größten Kindertageseinrichtungen in Baden - 

Württemberg. Unsere Einrichtung teilt sich in einzelne Standorte auf. Im Ortszentrum der 

Gemeinde liegt das Hauptgebäude der Einrichtung, derzeit wird dieses von den 

„Schmetterlingen“ (Zitronenfalter, Bläulinge, Feuerfalter, Grünlinge & Regenbogenfalter) 

und dem Leitungsteam  sowie dem Heil- und Sozialpädagogischen Dienst besetzt. Im 

Gegenüberliegenden „Haus Sonnenschein“ ist das „Zaubernest“ mit seinen drei Gruppen 

(Zaubermäuse, Raben, Drachen) angesiedelt. Im Obergeschoss des gleichen Gebäudes 

befindet sich die Kleinkindertagesstätte Blumenwiese. Diese hat jedoch eine eigene Leitung 

und Organisation.  

Die Schmetterlings- und Zaubernestgruppen befinden sich zwar in verschiedenen 

Gebäudeteilen, stehen aber durch ein großes gemeinsames Freigelände in Verbindung. Im 

Neubaugebiet Riedpark wurde im Juli 2019 die Außenstelle „Schatzinsel“ eröffnet. Dazu 

zählen die Sandräuber, Affenbande und die Matschpiraten. In allen drei Gebäudeteilen 

stehen Bewegungs- , Intensiv-, Sprachförder-, Personal-, Material-, Küchen, Essens-, Schlaf- 

& Ruheräume, wie auch eine Werkstatt und Sanitäranlagen zur Verfügung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schatzinsel 

Bertold-Schmidt-Platz 9a 

79787 Lauchringen 

 

Zaubernest 

Schulstraße 9 

79787 Lauchringen 

Schmetterlingsbau 

+ Leitungsbüro  

Querstraße 6 

79787 Lauchringen 
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Derzeit bieten wir insgesamt bis zu 253 Betreuungsplätze für Kinder von 3 – 6 Jahren in 11 

altersgemischten Gruppen an. In allen Gruppen werden unterschiedliche Betreuungszeiten 

zu verschiedenen Tarifen angeboten. Dabei handelt es sich um folgende:   

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Das Team unserer Kindertageseinrichtung besteht aus insgesamt 60 Mitarbeiter*innen mit 

unterschiedlichen Aufgabenbereichen. Dazu zählen … 

- 2 freigestellte Leiterinnen 

- 42 Erzieher*innen, sowie zusätzliche pädagogische Fachkräfte für Kinder mit 

besonderem Förderbedarf sowie Sprachförderfachkräfte 

- 3 Praktikant*innen im FSJ oder BFD als Zusatzkräfte / Hauswirtschaftshilfe 

- 2 Anerkennungspraktikant*innen  

- 2 PIA Praktikant*innen (Praxisintegrierte Ausbildung) 

- 1 Studentin der Fachhochschule  

- 6 fest eingestellte Vertretungskräfte (Voll- & Teilzeit)   

- 2 Mitarbeiter*innen des Heil- & Sozialpädagogischen Dienstes 

 

Die Leiterin Frau Corinna Furlani hat mit der Verwaltung und Organisation der Einrichtung, 

Mitarbeiterführung und pädagogischen Leitung ein eigenes umfangreiches Aufgabenfeld, 

daher ist sie von der Gruppenarbeit 100% freigestellt und wird bei ihren Aufgaben von der 

stellvertretenden Leiterin Frau Kathrin Bomsdorf (100% Freistellung) unterstützt. An den 

einzelnen Standorten der Einrichtung gibt es jeweils eine Bauteamleitung, die in enger 

Zusammenarbeit mit dem Leitungsteam der Einrichtung steht. 

Als Ausbildungsstätte betreuen wir außerdem Schüler*innen der Fachschule für 

Sozialpädagogik im 2. und 3. Jahr ihrer Ausbildung. 

RG VÖ GT

Regelbetreuung 

7:45 – 12:45 Uhr 

Di. + Do.                   

14:00 – 16:30 Uhr 

Verlängerte-

Öffnungszeiten 

7:00 – 13:30 Uhr 

Ganztagesbetreuung 

7:00 – 15:00 Uhr                                

oder 17:00 Uhr 
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Darüber hinaus bestehen Kooperationen mit der Fachhochschule des Mittelstands (FHM) am 

Campus Waldshut sowie mit der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) in Lörrach 

in den Studienbereichen Soziale Arbeit und Management. 

 

Unsere Einrichtung wird vom Heil- & Sozialpädagogischen Dienst der Gemeinde (HSD) 

unterstützt. Sie begleiten Eltern und auch das pädagogische Personal in Bezug auf Kinder mit 

besonderem Förderbedarf.   

 

Eine gute Zusammenarbeit mit den Familien und somit auch ein möglichst bedarfsgerechtes 

Angebot, ist uns und der Gemeinde Lauchringen als Träger der Einrichtung sehr wichtig. 

Daher hat unsere Einrichtung so wenige Schließtage wie möglich und kommt damit der 

aktuellen Entwicklung hinsichtlich der Berufstätigkeit beider Elternteile, bzw. der Situation 

Alleinerziehender entgegen. Für die gesunde Entwicklung der Kinder ist es jedoch 

entscheidend, dass sie überwiegend von vertrauten Bezugserzieher*innen begleitet werden 

und nicht von ständig wechselnden Betreuer*innen. Dies können wir nur gewährleisten, 

solange die Anzahl der Schließtage für unsere Einrichtung nicht weiter reduziert wird.  

In der Zusammenarbeit mit anderen Institutionen haben wir schon viele gute Erfahrungen 

bei der Unterstützung, Vermittlung und Beratung von Kindern und deren Eltern gemacht. 

Deshalb arbeiten wir regelmäßig mit vielen verschiedenen Einrichtungen zusammen: 
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Die Kooperation mit der Grundschule nimmt ebenfalls einen hohen Stellenwert ein. Sie hat 

die Aufgabe, eine weitgehende Kontinuität der Entwicklungs- und Lernprozesse für die 

Kinder zu gewährleisten. Durch fachlich fundierte Beobachtungen von Erzieher*innen und 

Lehrer*innen können im vertrauensvollen Austausch mit den Eltern rechtzeitig 

Entscheidungshilfen in Fragen der Grundschulfähigkeit und eventuell notwendige 

Fördermaßnahmen für die einzelnen Kinder gegeben werden. 

 

Mit dem Heil- & Sozialpädagogischen Dienst (HSD) der Gemeinde Lauchringen, der bei uns 

in der Einrichtung stationiert ist, arbeiten wir ebenfalls intensiv zusammen. Das Angebot 

umfasst die Möglichkeit zum kollegialen Austausch mit den Erzieher*innen, die Beratung von 

Eltern sowie die Netzwerkarbeit mit Beratungsstellen. In Absprache mit den Eltern wird vor 

Ort außerdem zusätzliche, individuelle Unterstützung und Begleitung von Kindern mit 

besonderem Förderbedarf geleistet.  

 

Der aktive Kinderschutz ist uns ein besonderes Anliegen, deshalb arbeiten wir eng mit allen 

wichtigen Akteuren im Sinne des Kinderschutzes, wie Jugendämter, Schulen, 

Gesundheitsamt, Krankenhäuser, Beratungsstellen, Ärzte und Polizei zusammen. Diese 

werden im Netzwerk „Frühe Hilfen“ zusammengeführt. In Bedarfsfällen findet ein 

regelmäßiger Austausch anhand von Beobachtungen und Dokumentationen (KiWo Skala) 

statt.  Dabei stützen wir uns auf die rechtlichen Grundlagen des Paragraphen §8a des VIII 

Sozialgesetzbuches (siehe Anhang).  Außerdem verfügt unsere Einrichtung über ein eigenes 

konzipiertes Kinderschutzkonzept mit integriertem Verhaltenskodex für alle 

Mitarbeiter*innen der Einrichtung.        

 

Um den Kindern genügend Raum für ihre Entfaltung zu geben ist das Material in den 

Gruppen unserer Einrichtung den Bildungs- und Entwicklungsfeldern des 

Orientierungsplanes Baden-Württemberg angepasst. Damit die Kinder ihre Talente 

entfalten, sich selbst und ihre Welt entdecken können wird ein vielfältiges, 

interessenorientiertes und altersentsprechendes Angebot an Spielmaterial zur Verfügung 

gestellt.    
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Ergänzt wird das Angebot unserer Einrichtung durch verschiedene Besonderheiten, die 

folgend aufgeführt sind:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gesundheit & 
Ernährung 

•Regelmäßiges gemeinsames 
Frühstück

•Koch- & Backtage

•BEKI Zertifizierung

•Vollwertiges Mittagessen

•Zahnprophylaxe

•Zahnärztliche Kontrolle

•Teilnahme am 
Schulfruchtprogramm BW

Aktivitäten

•Aktionstage für Vorschulkinder

•Kooperation mit der 
Grundschule

•Kindertheater

•Winterzauber (Markt)

•Ausflüge und Projekte

•Mitwirken am Fasnachtsumzug

Spezielle Förderung

•Integrationshilfe (IGH)

•Sprachförderung            
(internes Fachpersonal)

•Heil- & Sozialpädagogischer 
Dienst

Eltern

•Hospitationstage

•Elternaktionen

•Feste

•Ressourcennutzung

Media

•MeerKita App

•Instagram

•Hompage & Crossiety

•Fotograf in der Kita

Bewegung

•Turnen in Kleingruppen

•Bewegungsraum

•Natur- & Waldtage

•Turnen in der Gemeindehalle
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6. Profil 

Unsere Ziele: 

- Das Kind steht mit seinen Themen und Interessen im Mittelpunkt 

- Es soll sich als ein selbständiges und weltoffenes Mitglied einer demokratischen 

Gesellschaft erleben 

- Die Förderung der ganzheitlichen Persönlichkeitsentwicklung, - insbesondere das 

„soziale Miteinander“ in vielfältigen Kulturen, hat bei uns einen hohen Stellenwert 

- Durch flexible Betreuungsangebote wollen wir unseren Kunden eine gute 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf ermöglichen  

 

In unserer Angebotspalette sind vor allem: 

- der hohe Stellenwert des Freispiels 

- die Sprachförderung durch interne Fachkräfte 

- die Integrationshilfe durch interne Fachkräfte 

- die Portfolioarbeit MIT den Kindern  

- das BEKI- Zertifikat & Schulfruchtprogramm BW 

- Aktionen, Projekt und Ausflüge 

 

 

Unsere Struktur: 

Wir bieten flexible Betreuungsformen in allen Gruppen an, sodass dem Kind kein 

Gruppenwechsel bei Veränderung des Bedarfes bevorsteht.  

Ein geregelter Tagesablauf mit wiederkehrenden Regeln und Ritualen, wie zum Beispiel die 

persönliche Begrüßung und Verabschiedung des einzelnen Kindes und der tägliche 

Morgenkreis, bilden das Fundament unserer pädagogischen Arbeit.   

Wir orientieren uns am Jahreskreis und den in unserer Kultur gefeierten Festen.                      

Ein großer Zeitrahmen wird dem Freispiel eingeräumt, ergänzt mit kindzentrierten 

Bildungsangeboten.  

Auf die individuellen Bedürfnisse der Kinder in Hinblick auf das Frühstück, das Mittagessen 

und die Ruhe- und Schlafphasen wird wertschätzend eingegangen.   
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Unser Personal: 

- fachlich qualifiziertes Personal 

- freigestelltes Leitungsteam 

- interne Sprachförderkräfte & Integrationskräfte 

- flexible Vertretungskräfte 

- konstante Bezugserzieher*innen 

- Auszubildende & Praktikant*innen  

 

Unser Kundenkontakt zeichnet sich aus, durch die Begegnung auf Augenhöhe und einer 

offenen, ehrlichen und freundlichen Kommunikation. Um den stetigen Austausch zu 

gewährleisten, bieten wir Elternabende, Elternaktionen, Entwicklungsgespräche, 

Hospitationen sowie Tür- und Angelgespräche an. Über besondere Aktionen, Termine und 

Ereignisse werden die Eltern durch unsere MeerKita App informiert.   

 

 

 

Die Eltern werden durch die Mitarbeit im Rahmen der Bedarfsbefragung, durch die Bildung 

des Elternbeirates und die Nutzung von Elternressourcen in unseren Alltag mit einbezogen.   

 

Unsere Einrichtung zeichnet ein festes, integriertes und familienfreundliches Netzwerk aus. 

Dies zeigt sich durch eine wertschätzende Zusammenarbeit mit dem Träger und anderen 

Institutionen wie die Grundschule und das Familienzentrum, welche sich in unmittelbarer 

Nachbarschaft befinden. Die Kooperation mit dem zuständigen Jugendamt, verschiedenen 

Beratungsstellen und Therapeuten ist durch langjährige Zusammenarbeit gefestigt.   

 

Finanzen und Ausstattung: 

Wir verfügen über vielzählige, gut ausgestattete Fachräume für spezielle Förderangebote. 

Den Kindern steht ausreichend und hochwertiges Spielmaterial zur Verfügung. Ebenso wird 

den Mitarbeiter*innen durch Kostenübernahme, die Teilnahme an Fort- und 

Weiterbildungen ermöglicht.  
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7. Pädagogische Ziele  
 in Bearbeitung! 

 

Grundlage und Kompass unserer pädagogischen Arbeit sind die Bildungs- und 

Entwicklungsfelder des baden-württembergischen Orientierungsplanes für Bildung und 

Erziehung. Dieser gibt uns Impulse für die pädagogische Begleitung der kindlichen 

Entwicklung.  

 

Bildungs- und Entwicklungsfelder  
 

Folgend stützen wir uns auf Auszüge aus dem oben genannten Orientierungsplanes BW für 

Bildung und Erziehung des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport. Es handelt sich dabei 

um die zweite Auflage des Herder Verlages aus dem Jahre 2015.  

 

 

„Das Kind erschließt sich seine Welt mit allen Sinnen und durch die Bewegung.                               

Es erprobt sich und seine Fähigkeiten, nimmt über Bewegung Kontakt zu seiner Umwelt auf 

und entdeckt die Zusammenhänge zwischen körperlichem Wohlbefinden, Bewegung, 

Gesundheit und Ernährung.“  (Seite 111ff OP BW)  

 

Kinder… 

- erwerben grundlegende Bewegungsformen und erweitern ihren Handlungs- und 

Erfahrungsraum  

- erwerben Wissen über ihren Körper 

- entwickeln ein Gespür für die eigenen körperlichen Fähigkeiten und Grenzen sowie 

die der anderen und lernen, diese anzunehmen 

- entwickeln ein erstes Verständnis für die Pflege, Regulierung und Gesunderhaltung 

ihres Körpers 

- entdecken ihre Sexualität und die Geschlechterunterschiede und erleben 

Behutsamkeit, Respekt und Gleichwertigkeit im sozialen Miteinander von Jungen und 

Mädchen  

- bauen ihre konditionellen und koordinativen Fähigkeiten und Fertigkeiten aus 

- erfahren den genussvollen Umgang mit gesunder Ernährung  

KÖRPER  
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- entfalten ein positives Körper- und Selbstkonzept als Grundlage für die gesamte 

Entwicklung 

- erweitern und verfeinern ihre fein- und graphomotorischen sowie ihre 

grobmotorischen Fertigkeiten und Fähigkeiten 

- finden auch unter erschwerten Bedingungen eigene Wege in der motorischen 

Entwicklung und lernen Hilfestellungen und andere kompensatorische Mittel zu 

nutzen  

- erfahren ihren Körper als Darstellungs- und Ausdrucksmittel für Kommunikation, 

Kunst, Musik und Tanz, darstellendes Spiel und Theater.  

 

Deshalb finden in unserer Einrichtung regelmäßig Wald- und Naturtage, Turn- und 

Bewegungseinheiten, Gemeinsame Frühstücke, Koch- und Backtage oder Angebote zur 

Erweiterung der Fein- und Graphomotorik statt. Durch die Nutzung unseres Außengeländes 

und dem vielseitigen Materialangebot in den Gruppenräumen soll den Kindern ein großer 

Erfahrungsraum für dieses Bildungs- und Entwicklungsfeld ermöglicht werden.    

 

 

 

„Kinder nehmen ihre Umwelt über ihre Sinne wahr und erforschen und entdecken die Welt 

durch Körper- und Bewegungswahrnehmung, durch Sehen, Beobachten, Hören, Lauschen, 

Fühlen, Tasten, Riechen, Schmecken. Kinder erleben bei diesem aktiven Prozess des 

Wahrnehmens die Welt in ihrer Vielfalt und Differenziertheit, versuchen sich darin zu 

orientieren und sie zu begreifen.“ (Seite 119ff OP BW) 

 

Kinder… 
 

- entwickeln, schärfen und schulen ihre Sinne 

- erlangen durch die differenzierte Entwicklung, Nutzung und Integration ihre Sinne 

Orientierungs-, Gestaltungs- und Ausdrucksfähigkeit und lernen achtsam zu sein   

- erfahren die Bedeutung und die Leistung der Sinne 

- erfahren über die Sinneswahrnehmung Identität, Selbstvertrauen, Weltwissen und 

soziale Kompetenzen und erleben ihre Sinne als Grundlage für Aktivität und Teilhabe 

SINNE  
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- nutzen ihre Sinne, um ihren Alltag selbstwirksam zu gestalten, sich ihre materiale und 

personale Umwelt anzueignen, sich in ihr zu orientieren und soziale Bindungen zu 

erleben und zu gestalten 

- können ihre Aufmerksamkeit gezielt ausrichten und sich vor Reizüberflutungen 

schützen  

- nehmen Bilder und Klänge aus Alltag, Musik, Kunst und Medien sowie Eindrücke aus 

der Natur bewusst wahr und setzen sich damit auseinander 

- entwickeln vielfältige Möglichkeiten, Eindrücke und Vorstellungen ästhetisch-

künstlerisch zum Ausdruck zu bringen  

 

Besonders wichtig ist uns deshalb das Angebot vielfältiger Materialien, die möglichst viele 

Sinneserfahrungen zulassen. Auch gezielte Vorhaben wie Koch- und Backtage, Malen, 

Entspannungsübungen, das Musizieren mit Instrumenten oder das Schminken in der 

Fasnachtszeit, sollen einen Teil zur Entwicklungsförderung darstellen.  

 

 

 

„Die Sprache ist der Schlüssel zur gesellschaftlichen Teilhabe und ist entscheidend für alle 

Lernprozesse innerhalb und außerhalb von Kindergarten und Schule. Sprache soll deshalb als 

wunderbares Instrument entdeckt werden.“ (Seite 130ff OP BW) 

 

Kinder… 
 

- erleben Interesse und Freude an der Kommunikation, erweitern und verbessern ihre 

nonverbalen und verbalen Ausdrucksfähigkeiten 

- verfügen über vielfältige Möglichkeiten mit anderen zu kommunizieren und sich 

auszutauschen 

-  erzählen Geschichten mit Anfang, Mitte und Schluss 

- erweitern in der Verknüpfung von Sprache mit Musik, rhythmischem Sprechen und 

Bewegung ihre Sprachkompetenzen 

-  nutzen Sprache, um an der Gemeinschaft teilzuhaben und das Zusammenleben mit 

anderen zu gestalten 

- mit einer anderen Herkunftssprache erwerben Deutsch als weitere Sprache 

-  erfahren unterschiedliche Sprachen als Bereicherung der Kommunikation und Kultur 

SPRACHE  
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- lernen Schrift als Teil ihrer alltäglichen Lebenswelt kennen und beginnen sie 

einzusetzen      

 

Aufgrund dessen, finden in unserer Einrichtung immer wieder Erzähl- und Gesprächskreise 

statt. Lieder, Fingerspiele, Verse und Reime werden geübt und großzügige 

Rollenspielbereiche laden zu Kooperationsspielen ein. Außerdem stellt unsere gezielte 

Sprachförderung in Kleingruppen eine große Bereicherung für dieses Bildungs- und 

Entwicklungsfeld dar.   

 

 

 

 

„Kinder suchen von Anfang an nach Sinn und Bedeutung. Sie besitzen bereits sehr früh 

erstaunliche Fähigkeiten im Wahrnehmen und Denken. Was, wie, wodurch, warum, wozu ? 

Das Denken umfasst alle Fähigkeiten, die helfen zu erklären, zu strukturieren und 

vorherzusagen. Kindliches denken ist ganzheitliches Denken.“ (Seite 144ff OP BW)  

 

Kinder … 
 

- staunen über Alltags- und Naturphänomene und werden sprachlich begleitet und 

bestärkt 

- sammeln verschiedene Dinge, wie Steine, Joghurtbecher, Blätter und Kastanien und 

andere Baumfrüchte 

-  haben Freude daran, zusammen mit anderen über Dinge nachzudenken 

-  beobachten ihre Umgebung genau, stellen Vermutungen auf und überprüfen diese 

mit verschiedenen Strategien 

-  systematisieren und dokumentieren ihre Beobachtungen 

-  erkennen Muster, Regeln, Symbole und Zusammenhänge, um die Welt zu erfassen 

-  entwickeln Mengenvorstellungen und erkennen Ziffern 

-  erstellen Pläne (z.B. Tagesplan, Bauplan, Spielplan, Wegskizze …) 

-  stellen sich und ihrer Umwelt Fragen, auch philosophischer und religiöser Natur, und 

suchen nach Antworten 

-  experimentieren und verfolgen eigene mathematische und naturwissenschaftliche 

Vorstellungen 

DENKEN  
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-  experimentieren und verfolgen eigene Ideen im sprachlichen, künstlerischen und 

sozialen Bereich 

-  konstruieren und entwickeln eigene technische Ideen 

- reflektieren Regelmäßigkeiten und Zusammenhänge  

- geben ihren Gedanken, Vorstellungen, Träumen und Wünschen einen ästhetisch- 

künstlerischen Ausdruck 

 

Deshalb werden in unserer Einrichtung regelmäßig Naturtage, Angebote zum 

Experimentieren und Forschen, Bilderbuchbetrachtungen, Lerntabletts und Spielekästen 

oder Gesprächskreise angeboten. Gemeinsam wird der Morgenkreis geleitet, der 

Mittagstisch gedeckt und das Portfolio des Kindes gestaltet. So sollen den Kindern möglichst 

viele Spiel- und Lernerfahrungen in diesem Bildungs- und Entwicklungsfeld ermöglicht 

werden.  

 

 

 

 

„Menschliches Handeln ist begleitet von Emotionen. Sie gehören zum täglichen Erleben und 

der Umgang mit ihnen will gelernt sein. Im Alltag und im Spiel hat das Kind ein Übungsfeld, 

in dem es Handeln und Fühlen in unterschiedlichen Rollen und damit aus verschiedenen 

Perspektiven erproben kann. So entwickelt es Zutrauen zu sich selbst, zu anderen Personen 

und zur Welt.“ (Seite 159ff OP BW) 

 

Kinder… 
 

- erkennen Körperhaltung, Mimik und Gestik als Ausdruck von Gefühlen und wissen, 

dass auch ihre Gefühle dadurch Ausdruck finden 

-  lernen sich selbst, ihre Gefühle und die anderer wertzuschätzen und entwickeln 

zunehmend ein Bewusstsein für die eigenen Emotionen 

-  eignen sich Einfühlungsvermögen und Mitgefühl an und agieren bzw. reagieren 

angemessen 

-  entwickeln einen angemessenen, sozial verträglichen Umgang mit den eigenen 

Emotionen 

-  finden entwicklungsentsprechende Konfliktlösungen 

GEFÜHL - & MITGEFÜHL  
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-  entwickeln angemessene Nähe und Distanz im Umgang mit anderen 

- entwickeln Einfühlungsvermögen und Mitgefühl gegenüber Tieren und der Natur  

 

Deshalb ist es uns besonders wichtig einen Raum für Gefühle zu schaffen und mit den 

Kindern über verschiedene Emotionen zu sprechen. Gesprächskreise laden zum Austausch 

ein, die großzügigen Rollenspielbereiche zum Darstellungsspiel und die Begleitung bei 

Konflikten zur direkten Auseinandersetzung verschiedener Emotionen. 

 

 

 

 

„ Kinder begegnen der Welt grundsätzlich offen und entwickeln vom ersten Lebenstag an in 

der Interaktion Vorstellungen von sich selbst, der Welt und dem Leben mit anderen. Sie 

bauen Werthaltungen und Einstellungen auf und entwickeln so ihre eigene Persönlichkeit. 

Sie erleben die Vielfalt religiöser Traditionen und philosophieren über Gott, Grund und 

Ursprung der Welt.“ (Seite 166ff OP BW) 

 

Kinder… 
 

- kennen unterschiedliche Zugänge zum Leben und vielfältige religiöse und 

weltanschauliche Orientierungen 

-  kennen und erleben die christliche Prägung unserer Kultur 

- kennen die Wirkung sakraler Räume, Rituale und Symbole, die die Erfahrung von 

Geborgenheit, Gemeinschaft, Stille, Konzentration ermöglichen  

-  können in ihrem Philosophieren und / oder Theologisieren über das Leben und die 

Welt verständnisvolle Partner finden  

- erleben unterschiedliche Weisen, nach Sinn zu fragen und Werte zu leben und 

kommunizieren darüber 

-  kennen ihre religiösen bzw. weltanschaulichen Wurzeln 

-  bringen sich zusammen mit anderen in die nachhaltige Gestaltung ihres sozialen und 

ökologischen Umfeldes ein 

-  tragen zu einem gelingenden Zusammenleben in der Gruppe bei 

-  sind in der Kindertageseinrichtung angenommen und geborgen – auch mit ihren 

religiösen bzw. weltanschaulichen Prägungen, Haltungen und Meinungen  

SINN, WERTE & RELIGION 
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Unsere Einrichtung soll ein Ort der Begegnung sein, in der eine große Vielfalt ihren Platz 

findet. Die Wertschätzung jedes Individuums ist uns deshalb ein besonderes Anliegen. Durch 

regelmäßige Ausflüge in unserer Umgebung, dem Feiern traditioneller Feste und 

philosophischen Gesprächen soll den Kindern ein reiches Spektrum dieses Bildungs- und 

Entwicklungsfeld ermöglicht werden.      

 

Sprachförderung: 

Sprachförderung findet bei uns in der Einrichtung sowohl im Alltag als auch in spezifischen 

Angeboten in Kleingruppen mit einer speziellen Sprachförderkraft statt. Die Kinder können 

mit Freude am Sprechen ihre Mutter- und Zweitsprache erlernen sowie ausbauen. Bei 

gezielten Angeboten der Sprachförderkraft werden die Kinder in verschiedenen Bereichen 

wie Artikulationen, Aussprache, Begriffsbildung, Ausdrucksfähigkeit, Mundmotorik, 

Wortschatzerweiterung, Grammatik, Satzbau und Sprachmelodie intensiv gefördert (siehe 

auch Qualitätsstandard Sprachförderung im Alltag und Sprachförderkonzept Kolibri).     

 

 

Eingewöhnungsmodell: 

Das Eingewöhnungskonzept unserer Einrichtung ist in Anlehnung an das Berliner Modell. Ein 

vertrauensvoller und wertschätzender Umgang zwischen der Einrichtung und den Familien 

bildet das Fundament. Unser Ziel ist es, einen fließenden Übergang zwischen Familie und 

Kita, oder Kleinkindertagesstätte und Kita zu schaffen. Wir als Erzieher*innen wollen 

behutsam das Vertrauen des Kindes erlangen, eine sichere Bindung aufbauen und es 

schrittweise an den Kitaalltag gewöhnen. Ein wichtiger Bestandteil dieses 

Eingewöhnungskonzeptes ist der individuelle Zeitrahmen. Je nach Entwicklungsstand und 

Bedürfnisse des Kindes, kann die Eingewöhnung schneller oder langsamer verlaufen. Ein 

stetiger und vertrauensvoller Austausch zwischen Eltern und Erzieher*innen ist uns hierbei 

sehr wichtig.  

 

 

 

 

 

 



24 
Kita Kinderwelt Lauchringen ©  

Partizipation: 

Das selbständige und selbstbewusste Kind steht bei uns an erster Stelle. Durch eine 

vertrauensvolle Beziehung zum Kind unterstützen wir es dabei, seine eigene Persönlichkeit 

zu entwickeln. Es ist uns ein wichtiges Anliegen, mündige Kinder zu erziehen, die die 

Demokratie erleben und an der Gesellschaft teilhaben können. Gegenseitige Wertschätzung, 

positives Konfliktmanagement, Mitwirkung und Mitbestimmung aller fördern die 

Eigenentwicklung und die Gruppenentwicklung. Derzeit arbeiten wir an der Entwicklung 

eines internen Beschwerdemanagements und entsprechender Verfahren.  

 

Kooperation & Transition in Krippe, Kita und Grundschule: 

Um dem Kind eine gute Basis für eine erfolgreiche Kindergarten – und Schulzeit zu gestalten, 

bedarf es intensiver Begleitung. Ein guter Übergang und eine aktive Gestaltung des 

Prozesses ist unabdingbar. Durch den stetigen Austausch mit Eltern, Erzieher*innen und 

Lehrer*innen können wir im Alltag zum Beispiel Wiedererkennungswerte schaffen und 

teilweise Abläufe übernehmen. Diese Gemeinsamkeiten bieten dem Kind Sicherheit und 

erleichtern ihm den Übergang in die neue Lebensphase. Behutsam wird das Kind an die neue 

Rolle herangeführt. Das Kind steht stets im Mittelpunkt und wird von allen Beteiligten 

beobachtet und begleitet. Im Sinne der Erziehungspartnerschaft wird gemeinsam nach dem 

richtigen Lernort für jedes einzelne Kind gesucht.    

 

Inklusion, Behinderungen & kulturelle Vielfalt: 

Die individuelle Miteinbeziehung und die Nutzung der Stärken jedes Einzelnen sind für uns 

besondere Ziele. Unterschiedlichkeit und Vielfalt werden im Alltag erlebt und wertgeschätzt. 

Wir gehen respektvoll, empathisch miteinander um und respektieren unsere Grenzen – die 

Eigenen und die der Anderen. Wir thematisieren aktuelle Themen und stehen füreinander 

ein.  
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Geschlechtsspezifische Bildungsprozesse: 

Uns ist bewusst, dass den Kindern in unserer Einrichtung geschlechterspezifische Bildung 

und Erziehung zusteht. Die Gleichstellung und Chancengleichheit von allen Geschlechtern ist 

eines unserer wichtigsten Ziele. Wir wollen die Rollen der Geschlechter wertschätzen und 

die Kinder für die verschiedenen Rollentypen sensibilisieren. Die eigenen Erfahrungen und 

die Haltung werden reflektiert und somit einseitiges Denken in Stereotypen, oder das 

Ignorieren der Thematik vermieden. Eventuellen Vorurteilen wirken wir entgegen, auch im 

Rahmen der Elternbildung. Wir berücksichtigen die kulturelle Vielfalt und deren 

Besonderheiten, versuchen die Eltern mit einzubeziehen und klären offen über unseren 

Umgang zur Persönlichkeitserziehung auf. Wir bieten den Kindern für alle Geschlechter 

attraktiv gestaltete Spielbereiche, lassen sie sich ausprobieren und schränken bei Angeboten 

und Aktivitäten nicht ein.          
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8. Erziehungspartnerschaft 

Ein vertrauensvoller Umgang miteinander ist die Grundvoraussetzung für die qualitativ gute 

Begleitung des Kindes. Dies kann nur gelingen, wenn Eltern, Erzieher*innen und Träger 

bereit sind, zum Wohle der Kinder intensiv, verlässlich und wertschätzend zusammen zu 

arbeiten.  

Wir zeigen Interesse an der aktuellen familiären Situation und dem sozialen Umfeld und 

tauschen uns regelmäßig mit den Eltern des Kindes über die aktuelle Entwicklung, über 

Erlebnisse und Erfahrungen im Alltag aus.  

In der Bildungs- und Erziehungspartnerschaft ist uns die gegenseitige Akzeptanz sehr wichtig. 

Erst sie ermöglicht einen positiven und konstruktiven Dialog „auf gleicher Augenhöhe“.  

Unsere Einrichtung ist bestrebt hierbei auch die verschiedenen Kulturen wahrzunehmen, sie 

zu respektieren und gemeinsam mit Ihnen zu leben.  

Mit unterschiedlichen Angeboten und gemeinsamen Aktionen wollen wir die 

Kindertagesstätte als Ort der Begegnung zwischen Eltern, Erzieher*innen und Kindern 

anbieten.     

Formen der Erziehungspartnerschaft in unserer Einrichtung sind:  

- Neulingstreffen 

Das Neulingstreffen wird jedes Jahr im Juni oder Juli von jedem Bau intern 

organisiert. Eingeladen werden alle neuen Eltern und ihre Kinder, die im 

darauffolgenden Kitajahr bei uns starten. Beim Treffen lernen die Familien die 

Einrichtung und die jeweilige Gruppe kennen. Es soll Raum für Austausch, Fragen und 

eventuelle Sorgen bieten.  

 

- Erstgespräche 

Bevor das Kind in die jeweilige Gruppe aufgenommen wird, findet zwischen der 

Bezugserzieher*in und den Eltern beim Erstgespräch der erste Kontakt statt.  

Dieses Gespräch soll die Eltern sowie Kinder beim großen Schritt des Übergangs von 

Familie in die Kindertagesstätte begleiten und bietet Sicherheit.  
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- Entwicklungsgespräche  

Finden in der Regel einmal im Jahr statt. Bei besonderen Anliegen oder Ereignissen 

können jedoch weitere Gespräche stattfinden. 

 

- Tür- und Angelgespräche  

Sind kurze, informative Gespräche zwischen Eltern und Erzieher*innen, welche meist 

während der Bring- und Abholzeiten stattfinden. 

 

- Elternabende 

Die Gestaltung der Elternabende ist unterschiedlich. Informationsveranstaltungen für 

die Gesamteinrichtung, für die einzelne Gruppe oder Vorträge von Referenten zu 

verschiedenen pädagogischen Themen. 

 

- Elternberatung & Elternbildung  

In Kooperation mit dem Landratsamt Waldshut besteht das Angebot die 

Vortragsreihe „Eltern im Gespräch“ zu nutzen. Im Haus werden gelegentlich 

verschiedene Fachvorträge gehalten. Der Heil- & Sozialpädagogische Dienst der 

Gemeinde steht den Eltern im persönlichen Gespräch beratend zur Seite. Darüber 

hinaus nehmen die Fachkräfte im Austausch mit den Eltern eine beratende Funktion 

ein.   

 

- Elternbeteiligung 

Verschiedene Angebote oder Aktionen mit Eltern werden individuell von 

den jeweiligen Gruppen geplant und umgesetzt. Dies können 

beispielsweise gemeinsame Bastel- oder Backaktionen, sowie Feste oder 

Hospitationen sein. Hier sollen auch die Ressourcen der Eltern genutzt 

werden.  

 

- Elternaktionen 

Der HSD plant regelmäßig im Jahresverlauf verschiedene Elternaktionen, um die 

Gemeinschaft zwischen Familien und Kita zu stärken. Dazu gehören gemeinsame 
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Veranstaltungen wie z.B. die Fackelwanderung oder ein internationales Frühstück. 

Diese Aktionen fördern den Austausch, das Miteinander und die Beteiligung der 

Eltern am Kita-Alltag. 

 

- Elternbeirat  

Der Elternbeirat hat die besondere Aufgabe, die Erziehungsarbeit in der  

Kindertagesstätte zu unterstützen und die Zusammenarbeit zwischen 

Kindertagesstätte, Eltern sowie Träger zu fördern. Der Elternbeirat setzt sich dafür 

ein, dass der Anspruch der Kinder auf Bildung und Erziehung in der Kita verwirklicht 

wird. Eine weitere wichtige Aufgabe ist es, das Verständnis der Eltern für Bildungs- 

und Erziehungsziele der Kindertagesstätte zu wecken, sowie Wünsche, Anregungen 

und Vorschläge der Eltern entgegenzunehmen und dem Träger oder der Leitung 

mitzuteilen.  

Die Elternbeiräte werden zu Beginn des Kindergartenjahres beim ersten Elternabend 

in den jeweiligen Gruppen gewählt. Die Zusammenarbeit zwischen dem Elternbeirat 

und den pädagogischen Fachkräften, der Leitung und dem Träger der 

Kindertagesstätte ist für uns als Einrichtung eine wichtige Stütze für die zu leistende 

Erziehungs- und Bildungsarbeit. Durch ein offenes, vertrauensvolles Miteinander im 

Interesse der Kinder kann echte Erziehungspartnerschaft gelingen.  

 

- Beschwerdemanagement & Verfahren  

Für die Gesamtelternschaft besteht die Möglichkeit beim Elternbeirat Beschwerden 

anzubringen, die dann von diesem an die Mitarbeiter*innen, die Leitung oder den 

Träger weitergeleitet werden. Die Eltern werden vom pädagogischen Fachpersonal 

und dem Leitungsteam immer wieder dazu ermutigt, ihre Beschwerden direkt an uns 

zu richten. Wir versuchen stets ein offenes Ohr für die Anliegen der Eltern zu haben 

und zeitnah klärende Gespräche anzubieten. Zum Ende des Kindergartenjahres wird 

allen Eltern der Elternbefragungsbogen ausgehändigt, in dem sie die Möglichkeit 

haben uns Rückmeldung zu geben und ihre Meinung zu äußern.   
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Tagesablauf der Einrichtung 

 

7:00 – 9:00 Uhr 

Bringzeit, Freispiel und freies Frühstück 

9:00 – 9:30 Uhr 

Morgenkreis 

9:30 – 12:00 Uhr 

Intensivphase mit Freispielzeit, Aktivitäten, Projekte, Aktionen und freies Frühstück 

12:00 – 12:45 Uhr 

Abholzeit für die Regelkinder 

12:00 – 12:30 Uhr 

Mittagessen für die Ganztageskinder 

12:30 – 13:30 Uhr 

Abholzeit für die VÖ-Kinder 

ab 12:45 Uhr 

Entspannungsphase, Ruhezeit und Schlafenszeit für die Ganztageskinder 

13:30 – 17:00 Uhr 

Intensivphase mit Freispielzeit, Aktivitäten, Projekte und Aktionen für die Ganztageskinder 

14:45 – 15:00 Uhr 

Zwischenabholzeit der Ganztageskinder 

15:30 – 16:00 Uhr 

Nachmittagssnack für die Ganztageskinder 

16:30 – 17:00 Uhr 

Abholzeit für die Ganztageskinder 

9. Pädagogische Leistungen 

Dies sind keine genau definierbaren Dienstleistungen, für die man einen bestimmten 

Geldbetrag einfordern kann. Hier geht es um Erziehung und Bildung innerhalb einer auf 

mehrere Jahre hin angelegten pädagogischen Beziehung.  
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Freispiel: 

Im Freispiel wird die Art, der Ort, die Zeit und der Spielpartner des kindlichen Spieles frei 

gewählt. Das heißt, dass Kind entscheidet für sich selbst, ob es im Allein-, Parallel-, 

Kooperationsspiel oder als Beobachter agiert. Die Freispielzeit für das Kind findet immer 

dann statt, wenn es an keinen anderen Angeboten oder festen Ritualen teilnimmt. Das 

Freispiel kann neben dem Gruppenraum auch in der Turnhalle, dem Flur, dem Wald, dem 

Garten oder dem Spielplatz stattfinden. Die Kinder entscheiden frei über ihre Art des Spieles 

(z.B. Rollen-, Konstruktions-, Regel- und Funktionsspiel). Auch haben sie die Möglichkeit sich 

zurückzuziehen und Orte der Entspannung auf zu suchen.  

 

Ziele für das Freispiel 

 

Die Kinder… 

- entfalten sich frei im Spiel 

-  erleben und finden Freundschaften 

-  können sich zurücknehmen / behaupten  

-  kennen Regeln und Grenzen 

-  nehmen eigene Bedürfnisse wahr / äußern / ausleben  

- verstehen und respektieren das Denken und Fühlen Anderer  

- können positive Konfliktlösestrategien anwenden    

     

Sitzkreis: 

Ein fester Bestandteil in unserem Tagesablauf sind Sitzkreise, die in der Gesamt- oder in 

einer Kleingruppe stattfinden. Dabei erfahren sich die Kinder als Teil der Gemeinschaft, sie 

können sich mitteilen, lernen ihre Bedürfnisse kennen, erweitern ihr Wissen und gestalten 

aktiv die Gruppenprozesse mit. 

 

Rituale: 

Um den Kindern in unserer Einrichtung Sicherheit, Orientierung und Geborgenheit zu bieten, 

beinhaltet unser pädagogischer Alltag verschiedene Rituale, wie zum Beispiel der tägliche 

Morgenkreis, die Begrüßungs- und Verabschiedungsrituale und akustische Signale. 
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Essen: Frühstück, Mittagessen und Mittagsnack  

Das Frühstück findet in unserer Einrichtung während der Freispielphase statt, das 

Mittagessen und der Mittagsnack wiederum zu einer festgelegten Zeit. Beim Essen in 

unserer Einrichtung entscheiden die Kinder selbstständig, wie viel sie zu sich nehmen wollen. 

Dabei sollen sie Essen als ein sinnliches Vergnügen erleben, den Wert des Essens erkennen 

und schätzen und ein eigenes Körpergefühl entwickeln. Das Essen findet stets in 

Gemeinschaft statt. Hier erleben die Kinder Esskulturen und lernen Tischmanieren. Die 

Kinder bewältigen selbstständig die mit dem Essen verbundenen Aufgaben wie zum Beispiel 

achtsamer Umgang mit dem Geschirr, Tisch decken und abräumen. Grundlegend soll das 

mitgebrachte Vesper einem gesunden Frühstück entsprechen und keine Süßigkeiten 

enthalten, denn wir sind eine Kita mit „BEKI-Zertifikat für gesunde Kinderernährung“. Mit 

dem der Teilnahme am EU-Schulfruchtprogramm erhalten wir regelmäßig eine Extraportion 

Obst und Gemüse von regionalen Lieferantinnen und Lieferanten. Wir erhalten seit dem 

Kindergartenjahr 2019/2020 jede Woche saisonales und leckeres Obst und Gemüse vom 

Bauernhof Stoll aus Kadelburg.  

 

 

 

Bewegung: 

Wir bieten unseren Kindern an, ihre grob- und feinmotorischen Fähigkeiten in vielfältiger 

Weise zu erfahren und zu vertiefen. Im Außengelände, den Gruppenräumen, dem Wald oder 

der Turnhalle erleben sie Freude an Bewegung, erlernen Fertigkeiten, trainieren ihre 

Beweglichkeit, Kraft und Koordination und erleben Kondition und Durchhaltevermögen.   

 

Offene Angebote: 

Während der Freispielzeit finden vielfältige Angebote statt. Die Kinder können sich dazu 

entscheiden, daran teilzunehmen oder ihren Interessen nachzugehen. Diese können in 

Gruppen-, Kreativ-, Intensiv- und Werkräumen, Turnhallen, Außengelände oder außerhalb 

der Kita stattfinden. Die Kinder treffen eigene Entscheidungen, erleben Freude am Tun, 

trauen sich etwas zu und können kreativ und selbstständig mit Material und Ideen umgehen.   
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Bildungsangebote: 

Innerhalb der Kitaöffnungszeiten finden vielfältige Angebote aller Art, wie z.B. 

naturwissenschaftliches Experimentieren, Sitzkreise, Bilderbuchbetrachtungen, 

Vorschüleraktionen, Turnen oder Mal- & Bastelarbeiten statt. Diese können in Teil- oder in 

der Gesamtgruppe unter Anleitung und Begleitung einer Erzieher*in durchgeführt werden. 

Auch das Thema Projektarbeit fließt in unserem pädagogischen Alltag immer wieder mit ein. 

Die Nutzung der gesamten Räumlichkeiten, das Außengelände oder der Sozialraum der 

Gemeinde ist dafür möglich.    

 

Naturerfahrungen: 

Gezielte Angebote und Projekte zu diesem Bereich, Spaziergänge, Spielen im Garten, 

Aktionstage, Wander- und Waldtage finden regelmäßig in unserer Einrichtung statt. 

Naturerfahrungen werden sowohl im Außengelände, im Gruppenraum oder in der 

Umgebung von Wald und freier Natur gesammelt. Bei Wanderungen oder anderen 

Aktivitäten in der freien Natur können Kinder sinnliche Erfahrungen aller Art sammeln (z.B. 

Riechen, Hören). Zudem können sich die Kinder vielfältige Bewegungserfahrungen wie z.B. 

klettern, rutschen, balancieren, springen aneignen. Die Kinder schulen ihre Sinne und 

erleben die Natur im Jahreskreis.  
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10.  Kernprozess 

 

Prozessgestaltung: 

Der Kernprozess der Bildung, Erziehung und Betreuung wird durch den ständigen Dialog aller 

Beteiligten nachhaltig gefördert und gesichert. Folgende Maßnahmen dienen dazu, diesen 

Dialog zu strukturieren und so intensiv wie möglich zu gestalten:  

Die Anmeldepapiere werden den in Unterlauchringen ansässigen Familien im März/ April 

jeden Jahres direkt zugesendet, um die Einteilung der Kinder in die verschiedenen Gruppen 

besser einplanen zu können. 

Das Erstgespräch zwischen Eltern und Bezugserzieher*in dient dazu, Fragen zu klären, sich 

kennenlernen, den Ablauf der Eingewöhnung zu besprechen und alle notwendigen 

Informationen über das einzelne Kind zu erhalten. Die Familie erhält einen 

Willkommensbrief mit praktischen Tipps, wie Sie ihr Kind auf die Kindertagesstätte 

vorbereiten können. Dazu wird ein Willkommensbuch der jeweiligen Gruppe überreicht, in 

dem der beispielhafte Ablauf des Gruppenalltages beschrieben und anhand von Fotos 

gezeigt wird.  

Am Ende der Eingewöhnung findet nochmals ein Gespräch zwischen den Eltern und der 

Bezugserzieher*in über den Verlauf der Eingewöhnung statt. Hierzu wird von beiden Seiten 

ein Bogen als Vorbereitung sowie Leitfaden für das Gespräch ausgefüllt (siehe Anhang).  

Unsere ständige Interaktion mit den Kindern bei der Begrüßung und Verabschiedung im 

Morgenkreis, in Alltagsgesprächen, in Erzählkreisen, bei der Sprachförderung und bei 

gezielten Angeboten dient dazu, deren Bedürfnisse zu erkennen und ihnen gerecht zu 

werden.  

Um die Kinder entwicklungs- und altersgemäß fördern zu können, benötigt es regelmäßige 

Beobachtungen.  

Der ESU- Bogen, der vom Gesundheitsamt erstellt wird, dient auch zur Festhaltung des 

momentanen Entwicklungsstandes des Kindes.  
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Jährlich finden Entwicklungsgespräche zwischen den Eltern und der Bezugserzieher*in statt, 

um den kontinuierlichen Informationsfluss zwischen Familie sowie Kindertagesstätte sicher 

zu stellen.  

Zur Vorbereitung dient ein Kinderinterview, das Hinzuziehen des Beobachtungsbogens und 

das Blatt „Sprechblasen“, welches auch die Eltern zu Hause ausfüllen sollen. Beim Gespräch 

soll der positive Blick auf das Kind im Vordergrund stehen.  

Dazu kann die Möglichkeit geboten werden, das Portfolio des Kindes anzuschauen. Bei 

Bedarf oder auf Wunsch der Eltern vermittelt die Kindertagesstätte weitere 

Einzelförderungsmaßnahmen wie zum Beispiel: 

- Sonderpädiatrisches Zentrum (SPZ) 

- Antrag einer Integrationsmaßnahme beim Amt für Soziale Hilfen   

- Kontakt mit dem Jugendamt 

- Frühförderung (Lebenshilfe SSW, Frühförderverbund …)  

- Therapeutische Hilfe (Logopädie, Ergotherapie, Verhaltenstherapie …)  
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Prozessplanung: 

Die systematische Planung aller pädagogischen Maßnahmen ist für unsere Arbeit äußert 

wichtig. Dabei legen wir unserer Arbeit vier wesentliche Planungsprozesse zugrunde:  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Jahresplanung

• 2 Pädagogische Tage im Jahr 

• regelmäßige Gesamtteamsitzungen

• Kinderverteilung                                            
durch das Leitungsteam 

• Themen: Jahresüberblick, 
Schließungstage, Feste, Neuerungen, 
Expertenteams, Ämterverteilung ...  

Wochenplanung

• Kurztreff                                                          
(Dienstag 7:00 - 7:45 Uhr) 

• Bauteamsitzung 

• Gruppenteamsitzung

• Gemeinsame Verfügungszeit 

• Themen: Ereignisse der Gruppe bzw. 
des Bauteams, Aktionen, 
Vertretungen, Anliegen, Feste, 
Austausch ... 

Planung individueller 

Fördermaßnahmen

• Austausch mit speziellen Fachkräften 
(HSD, SPF, IGH) oder anderen 
Institutionen

• Austausch im Gruppen- & Bauteam 

• Themen: Entwicklungsstand, 
individuelle Angebote ...

Situationsbezogene Planung 

• Gruppenteam 

• Auswertung von Beobachtungen

• Austausch mit speziellen Fachkräften 
(IGH / SPF)

• Angebotsplanungen

• Themen: Beobachtung, Reflexion, 
Austausch 
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Prozesslenkung: 

Bei der Umsetzung unserer pädagogischen Arbeit achten wir darauf, dass sich jedes Kind in 

der Einrichtung wohl fühlt und sich aktiv an der Gestaltung des gemeinsamen Alltags 

beteiligt.  

Zur Sicherstellung der Beteiligung der Kinder finden folgende Verfahren regelmäßig statt:  

Durch den Kinderbeobachtungsbogen werden die Interessen und Wünsche des einzelnen 

Kindes erfasst und in die weitere Planung mit einbezogen. Elterngespräche, sowie Tür- und 

Angelgespräche ermöglichen eine Erweiterung der vorhandenen Informationen der Kinder.  

Die Ergebnisse der vielfältigen Beobachtungs- und Befragungsmaßnahmen werden jährlich 

zusammengetragen und dienen der jeweiligen Jahresplanung und zur Einschätzung der 

Zielerreichung.    
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11.  Evaluationssystem 

 

Regelmäßige Selbstevaluation der einrichtungseigener Qualitätsstandards: 

Die Mitarbeiter*innen müssen sich immerwährend mit den Qualitätsstandards unserer 

Kindertageseinrichtung auseinandersetzen. Die Selbstreflexion soll Inhalt im 

Mitarbeiter*innengespräch sein (Wie reflektierst du? Was für Schwierigkeiten gab es?  Gab 

es Schwierigkeiten bei der Umsetzung?). Die eigene Handlungskompetenz wird 

weiterentwickelt, dies führt zur Verbesserung der Qualität und dient der eigenen Person, 

dem Team und den Familien. Durch das Wahrnehmen, Aussprechen und Konfrontieren bei 

Konflikten und die Reflexion der Situation kann das gemeinsame Verfolgen der Ziele 

gewährleistet werden.  

 

Systematische Teamreflexion: 

Ein Bereich hierbei soll das regelmäßige und gegenseitige Hospitieren der Mitarbeiter*innen 

in den einzelnen Gruppen sein. Vor allem die Bauteamleitungen sind dazu angehalten in den 

Gruppen des Baues zu hospitieren. Die jährliche Überprüfung des Handbuches erfolgt in 

Teilabschnitten im Rahmen der Gesamtteamsitzungen oder Bauteamsitzungen. Dazu 

müssen alle Mitarbeiter*innen den entsprechenden Abschnitt lesen, das Gelesene 

überprüfen und dann in den Austausch darüber kommen. Das Leitungsteam selbst hat die 

Veränderungsprozesse der Einrichtung im Blick und ändert diese im Qualitätshandbuch ab.   

 

Pädagogische Tage: 

Finden zweimal im Jahr statt und dienen dem Informationsaustausch im Gesamtteam. Hier 

findet sich Zeit für die Jahresplanung, den Informationsaustausch, die Regelung und Planung 

von Abläufen, den Ideenaustausch, Fallbesprechungen, Inhouseseminare und vieles mehr. 

Themenvorschläge für die pädagogischen Tage werden direkt ans Büro geleitet und 

bekommen dann ihren Platz in der Sitzung.  
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Fallbesprechungen: 

Diese finden in Gruppen oder Bauteamsitzungen statt und stützen sich auf gesammelte 

Beobachtungen. Gemeinsam werden die Stärken und Schwächen des Kindes analysiert und 

die Ideen aller Beteiligten mit einbezogen. Ziel ist es möglichst genaue Zielvereinbarungen 

für die kommende Zeit zu formulieren. 

 

Kollegiales Feedback: 

Regelmäßig finden kollegiale Feedbacks in der Einrichtung statt, die vor allem das 

Arbeitsklima verbessern sollen. Hier können Situationen geklärt und Gefühlslagen 

angesprochen werden. So kann Hilfe angeboten und voneinander gelernt werden.  

 

Regelmäßige Auswertung von Dokumentation:  

Um an die Sorgen, Wünsche und Anregungen unserer Eltern und Kindern zu gelangen, 

wurden in unserer Einrichtung Kinder- / Elternfragebögen erstellt. Diese werden meist durch 

das Büro / die Leitung ausgewertet und an die Mitarbeiter*innen weitergeleitet. Die 

Verantwortung liegt hierbei  bei dem Träger, der Leitung und den Mitarbeiter*innen. 

Wichtige Informationen sowie Auswertungen dieser Art, werden in einem regen 

Informationsfluss durchgegeben.  

 

Wir erhalten Informationen:  

 im wöchentlichen Kurztreff  

 in der Bauteamsitzung 

 in der Gesamtteamsitzung  

 durch interne WhatsApp-Gruppen pro Bau 

 durch Emails (Mailaccount im jeweiligen Bau) 
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Kinder-, Eltern-, Mitarbeiter*innenbefragungen: 

Um das Wohlbefinden und die Zufriedenheit aller Personengruppen in der Einrichtung zu 

erkennen, werden regelmäßig Befragungen durchgeführt. Hier findet sich Platz für Lob und 

Kritik, Wünsche und Anregungen und die Ressourcenerkennung aller Beteiligten. Außerdem 

sollen offene Fragen geklärt werden können. Die Befragungen finden in folgender Art statt: 

 

- Elternbefragung (jährlich zum Ende des Kindergartenjahres) 

- Aussteigerbefragung (für die Vorschüler oder bei Abmeldung eines Kindes) 

- Kinderbefragungen (Gespräche im Morgenkreis, Kinderinterview zum Geburtstag, 

Kinderbefragungsbogen) 

- Mitarbeiter*innenbefragung (jährlich findet ein Mitarbeiter*innengespräch statt, 

davor wird ein Gesprächsbogen ausgefüllt) 
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12.  Dokumentationssystem 

Aufgrund der gesetzlichen Grundlage wird die Entwicklung jedes Kindes hier in der 

Einrichtung dokumentiert. Daraus werden wichtige Erkenntnisse über den Verlauf der 

Entwicklung gewonnen. Welche als Fundament für unsere pädagogische Arbeit dienen. 

Gezielte Beobachtungen sind der Ausgangspunkt für Gespräche und die individuelle 

Förderung des Kindes. 

Arten der Dokumentation:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Portfolioarbeit

• Zum Kindergarteneintritt erhält 
jedes Kind ein Portfolioordner. 
Gemeinsam mit dem Kind wird 
dessen Entwicklung in der 
Kindergartenzeit dokumentiert.

Karteikarten

• Diese werden in allen Gruppen 
für schnelle Beobachtungs-
notizen im Alltag genutzt.

ESU Bögen

(Grenzsteine der 
Entwicklung)

• Zu jedem Geburtstag des Kindes 
wird dieser Bogen ausgefüllt und 
später bei der Einschulungs-
untersuchung verwendet. 

Sprechblasen

(Methode für das 
Elterngespräch)

• Dies wird als Methode für 
unsere Elterngespräche 
angewendet und soll den 
positiven Blick auf das Kind 
wahren. 

Sprachstands-
erhebung

• Zweimal im Jahr wird von allen 
Kindern, die die Sprachförderung 
besuchen eine Sprachstands-
erhebung von den SPF Kräften  
durchgeführt. 

Lerngeschichten

• Für jedes Kind wird mindestens 
ein Mal im Jahr eine Bildungs- & 
Lerngeschichte geschrieben.

Erstgespräch

• Im Erstgespräch werden 
wichtige Informationen über 
das Kind und seine Lebenslage 
gewonnen. Dieses findet 2 
Monate vor dem Start der 
Eingewöhnung statt.

Eingewöhnungs-
beobachtungsbogen

• Während der Eingewöhung 
eines Kindes wird deren Verlauf 
in einem Formblatt 
dokumentiert. 

Entwicklungs- & 
Beobachtungsbogen

• Zum Geburtstag des Kindes wird 
der Entwicklungsbogen unserer 
Einrichtung ausgefüllt. In den 
drei Jahren wird so der 
Entwicklungsverlauf sichtbar.
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Im Gruppenbuch/ MeerKita App der einzelnen Kindergartengruppen wird die Anwesenheit 

der einzelnen Kinder vermerkt. Außerdem sind hier nochmals die wichtigsten Informationen 

der Kinder aufgelistet. Darüber hinaus gibt es in den einzelnen Gruppen ein Übergabeheft. 

Dieses wandert täglich von der Frühschicht bis zur Spätschicht weiter. Hier werden aktuelle 

Hinweise zu den einzelnen Kindern notiert. Ziel ist es, das Gruppenbuch durch die MeerKita 

App komplett zu ersetzen. Aktuell sind wir noch in der Planung und der Weiterentwicklung 

mit dem MeerKita Team involviert. 

 

In den einzelnen Gruppenteamsitzungen, der Bauteamsitzung, der Gesamtteamsitzung, der 

Elternbeiratssitzung und den Planungstagen der Einrichtung werden Protokolle formuliert, 

die die zur Sprache gekommenen Themen festhalten. Vor allem abwesende 

Mitarbeiter*innen können so alle notwendigen Informationen erfahren. Diese sind in den 

einzelnen Protokollordnern der Bauten zu finden. 

 

Im wöchentlichen Kurztreff informiert die Leitung der Einrichtung über aktuelle Themen. 

Eine Themenübersicht wird bereits am Ende der vorherigen Woche versendet. Die 

Bauteamleitung stellt diese dann in die Nextcloud des jeweiligen Baus. Jeden Dienstag 

treffen sich die Bauteamleitungen mit der Leitung und notieren dort für alle anderen 

Mitarbeiter*innen die besprochenen Themeninhalte. Wichtig ist, den Kurztreff jede Woche 

am Dienstag ab 8 Uhr zu lesen, da eventuell noch Inhalte hinzugefügt oder erläutert werden.  

 

Wichtige Gesprächsinhalte jeglicher Art werden als Gesprächsnotizen aufgeschrieben.    
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13.  Personalentwicklung 
 

In den letzten Jahren sind die Anforderungen an uns ständig gestiegen und haben sich stets 

verändert. Ein vollständiger Personalschlüssel mit einer positiven Arbeitsstimmung ist 

unverzichtbar. Jährliche Fort- und Weiterbildungen sind unsere Grundlagen, um eine 

adäquate pädagogische Arbeit leisten zu können. Die vorhandene Struktur und Organisation 

der Einrichtung liefern einen guten Überblick für alle Mitarbeiter*innen. Wir arbeiten an 

einem starken Gemeinschaftsgefühl, bei dem jeder voneinander profitieren kann. Der 

kollegiale Austausch, eine wertschätzende Haltung und das Ausschöpfen der Stärken 

untereinander sind unerlässliche Arbeitsmethoden. 

 

In unseren jährlichen Mitarbeiter*innengesprächen, die mit der Leitung der Einrichtung 

stattfinden, werden unter anderem die eigenen Stärken und Schwächen reflektiert, Ziele für 

das kommende Berufsjahr gesetzt und über eventuelle Zukunftsmusik gesprochen. All dies 

wird im Rahmen der systematischen Leistungsbewertung der Gemeinde Lauchringen 

durchgeführt.   
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14.  Ressourcenmanagement  
 

Materielle sowie instrumentelle Ressourcen: 

Unsere Einrichtung verfügt über ein Gesamtetat zur Anschaffung jeglicher Materialien – die 

Verteilung sowie Koordinierung dieses Etats liegt hierbei bei der Leitung unserer Einrichtung. 

 

Körperliche, kognitive und psychomotorische Ressourcen: 

Unser Träger bietet uns Mitarbeiter*innen ein vielfältiges Angebot an 

gesundheitsfördernden Aktivitäten wie zum Beispiel: Yoga, Schwimmen, Anti-Stress- 

Seminare, sowie Fortbildungen an. Dies trägt zur Erhaltung des Gesundheitsmanagements 

bei.  

 

Psychische Ressourcen: 

Uns Mitarbeiter*innen obliegt die Freiheit der Gestaltung unserer Arbeitszeiten. Persönliche 

Wünsche werden wahrgenommen und häufig berücksichtigt. Arbeitszeiten werden pro Bau 

selbst von den Fachkräften erarbeitet und dann mit der Leitung besprochen.  

Bei besonderen oder besonders herausfordernden Situationen im Alltag, im Umgang mit den 

Kindern oder bei Konflikten zwischen den Fachkräften, werden Coachings oder 

Supervisionen hinzugezogen.  

 

Soziale Ressourcen: 

In unserer Einrichtung wird großen Wert gelegt auf einen kollegialen Austausch. Um eine 

vertrauensvolle Basis und ein Gemeinschaftsgefühl zu erreichen, werden gerne auch 

Ausflüge oder gemeinsame Aktivitäten innerhalb des gesamten Teams oder des Bauteams 

wahrgenommen.  

 

Kulturelle Ressourcen: 

Aufgrund eines hohen Anteils nichtdeutschsprachigen Kindern in unserer Kindertagesstätte 

ist es von Vorteil, eine kulturelle Vielfalt an pädagogischen Fachkräften zur Verfügung zu 

haben. Dies ermöglicht z.B. bei der Eingewöhnung oder in Elterngesprächen die 

Sprachbarriere zu brechen. Eltern, die nicht der deutschen Sprache mächtig sind, erhalten so 

trotzdem einen leichteren Zugang zu uns Fachkräften sowie der Kindertagesstätte.  
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Ökologische Ressourcen: 

Unsere Einrichtung möchte sich im Thema „Nachhaltigkeit“ aktiv beteiligen und die Kinder, 

Eltern, Fachkräfte sowie alle anderen Beschäftigten dafür sensibilisieren.                     

Ein Beispiel hierfür sind die Nasstaschen die in unserer Einrichtung gekauft werden können. 

So wird der Verwendung von Plastiktüten entgegengewirkt. Wir stellen den Kindern 

Naturmaterialien zum Spielen, Bauen und Gestalten wie zum Beispiel Korken, Steine, 

Muscheln, Zapfen usw. und auch kostenloses Material wie Schachteln, 

Verpackungsmaterialien, Küchenrollen und vieles mehr zur Verfügung. Die Investition beim 

Kauf von hochwertigem Spielmaterial leisten wir gerne, um auch dadurch Ressourcen zu 

schützen. Um den täglichen Papiergebrauch zu reduzieren wird die MeerKita App als größte 

Informationsquelle genutzt und ermöglicht so einen papierlosen Informationsfluss.  

Wir sind darauf bedacht, saisonale und regionale Lebensmittel den Kindern anzubieten. 

Dabei werden ausschließlich die örtlichen Geschäfte genutzt. Wir achten auf die 

Mülltrennung und sensibilisieren die Kinder für Umweltthemen.      

 

 

 

 

 

 

  


